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Das kommt bei uns auch immer wieder vor. Die Schüler können dann an die Realschule Plus
gehen, wo es wohl Deutschförderstunden gibt, oder das Gymnasium besuchen und sich
Deutschkurse extern selbst organisieren. Das ist echt traurig, aber so ist es nun mal. Wenn ich
solche SUS habe und sie das wollen, stelle ich im laufenden Deutschunterricht DAZ-Materialien
bereit. Umsonst Förderkurse würde ich aber aus politischen Gründen ganz sicher nicht geben.
Ich unterrichte an einem der Migrantenhotspots in Deutschland. Und bei uns gibt es so gut wie
keine Deutschförderstunden am Gymnasium, mit der Begründung, dass die meisten SuS ja die
deutsche Staatsbürgerschaft hätten, als ob das der Punkt wäre. Das ist wirklich kurzsichtig und
hochgradig ärgerlich. Zur Zeit gibt es aber Willkommensklassen für Asylbewerber, die diese
Schüler auch besuchen könnten.
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